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(von Jannik Hermsen)

Liebe Mitglieder der SpVgg Kessel, liebe 
Interessierte, 
sie sind alt. Sie sind nicht mehr so fit. 
Doch sie gewinnen alles. Sportlich 
überragend war in der vergangenen 
Saison unsere Alt-Herren, die es 
geschafft haben, in sechs Turnieren 
sieben Titel abzuräumen.
Ihr fragt euch wie das gehen soll? 
Dann einfach mal in dieser Ausgabe 
nachlesen. Ich habe den Jungs das 
Titelbild versprochen, wurde jedoch auf 
die letzte Ausgabe vertröstet. Na gut, 
das beste (Titelbild) kommt bekanntlich 
zum Schluss. Es soll äußerst 
spektakulär und aufreizend werden. 
Ich gebe bereits jetzt zu Bedenken, 
dass die Auflage dieser Zeitung bei 

1000 liegt und diese Zeitung daher 
von ca. 1500 Menschen gelesen wird. 
Zudem kann sie auch online abgerufen 
werden. Dies geht unter www.spvgg-
kessel.de/sportmagazin. Nicht, dass 
ich euch nicht gewarnt hätte.
Deshalb ist das Titelbild der dritten 
Ausgabe etwas weniger freizügig und 
zeigt nur unsere Erste Mannschaft. 
Das ist bereits die zweite Ausgabe in 
diesem Jahr, die ein Titelbild unserer 
Ersten trägt. Ehre dem, dem Ehre 
gebührt. Nur durch ihre Leistungen 
in diesem Jahr haben sich die Jungs 
dieses Privileg erarbeitet. Nach der Kür 
kommt in der A-Liga nun die Pflicht. Und 
die Pflicht scheinen die Jungs bisher 
gut zu erfüllen. Alles zum Auftakt in der 
Belletage der Kreisliga A könnt ihr in 
dieser Ausgabe lesen.

Nun nochmal in eigener Sache. Es 
ist nun die 22. Ausgabe die ich als 
verantwortlicher Chefredakteur leite. 
Und ja, auch bei mir machen sich derzeit 
Gedanken breit, dieses Amt an jemand 
anderem zu übergeben. Noch konnte 
ich überzeugt werden, weiterhin das 
Vereinsmagazin mit Leben zu füllen. 
Ich würde mich jedoch wirklich freuen, 
einen gleichberechtigen Redakteur an 
meiner Seite zu wissen. 
Wer Interesse hat, journalistisch tätig 
zu werden, kann sich gerne an mich 
wenden. Die Anzahl der Ausgaben 
wird im kommenden Jahr daher 
wahrscheinlich auf drei reduziert. Ich 
lasse mich jedoch gerne überzeugen. 

Euch allen noch einen heißen Herbst.

Redaktion

Vorwort

Michael Nienhuys
Sanitär 

Ihr neuer Installateur in Kessel – jetzt Termin vereinbaren!
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ehemals  
HOLZ DERKS
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Abenteuer Kreisliga A bisher erfolgreich
Die Walze ist angekommen und rollt wieder!

Fußball

(von Philip Peters)

„Wir wollen unter die ersten drei bis 
fünf kommen“- so wurde Trainer Nico 
Berendsen kurz vor Saisonstart zitiert. 
Vier Tage später verlor die Mannschaft 
ihr Auftaktspiel im Derby bei Alemannia 
Pfalzdorf mit 4:0, ohne sich eine einzige 
Torchance herauszuspielen. Heute, 
acht Spieltage weiter, befindet sie sich 
auf dem sechsten Tabellenplatz. Doch 
alles der Reihe nach.
Obwohl die Mannschaft sich vorge-
nommen hatte, den Pfalzdorfern die 
Einweihung des Kunstrasenplatzes 
zur verhageln stand nach 90 Minuten 
eine deutliche Niederlage zu Buche. 
Zwar kam die Mannschaft gut ins Spiel 
rein und geriet nur durch einen schnell 
ausgeführten Freistoß in Rückstand, 
doch konnte man sich über die gesamte 
Spielzeit nicht eine ernstzunehmende 
Torchance herausspielen. Vor allem 
in der zweiten Halbzeit ließen bei 
uns die Konzentration und auch die 
Kräfte nach, sodass es am Ende 
eine satte 4:0 Niederlage gab. Einige 
Mannschaftsmitglieder wuchsen 
in der dritten Halbzeit jedoch noch 
einmal über sich hinaus und konnten 
ungeahnte Kräfte freisetzen, um 

an den Feierlichkeiten anlässlich 
der Kunstrasenplatzeröffnung 
teilzunehmen.
Auch im zweiten Spiel gegen den 
Uedemer SV geriet man letzten Endes 
unter die Räder. Obwohl man zunächst 
nach einer Ecke sogar in Führung ging 
verlor man am Ende mit 4:1 gegen eine 
spielerisch sehr starke Mannschaft.
In den folgenden drei Spielen gegen 
den TSV Nieukerk (5:1), den GSV 
Geldern (4:2) und Union Wetten (2:0) 
zeigte die Mannschaft dann endlich, 
warum sie es sich  in der letzten 
Saison verdient hatte, in der Kreisliga 
A zu spielen. Alle drei Spiele wurden 
souverän, mit ganz kleinen Wacklern, 
gewonnen und auch spielerisch bot 
die Mannschaft sehr ansehnliche 
Auftritte. Das anschließende Spiel 
bei Arminia Kapellen/ Hamb wurde 
unnötig mit 3:1 verloren. Zu allem 
Überfluss sahen Trainer Geert Derksen 
und Torwart Robert Kipp beide die 
rote Karte wegen Meckerns, wofür die 
beiden auch ordnungsgemäß von Felix 
Jürgens zur Kasse gebeten wurden. 
Das anschließende Spiel gegen 
Donsbrüggen endete 2:2, wobei die 
Mannschaft es in einer bärenstarken 
zweiten Halbzeit mit zahlreichen 

Torchancen verpasste, sich mit einem 
Sieg zu belohnen.
Ein absolutes Highlight, nicht nur 
der Saison sondern auch für jeden 
einzelnen persönlich, war mit 
Sicherheit das Pokalspiel gegen die 
erste Mannschaft des SV Hönnepel-
Niedermörmter, welche ihres Zeichens 
in der Landesliga spielt. In so einem Spiel 
gerätst du entweder unter die Räder 
oder du wehrst dich mit allem was dir 
zur Verfügung steht. Glücklicherweise 
entschied sich die Mannschaft an 
diesem Abend für Letzteres. Der 
Gegner übernahm wie erwartet das 
Heft des Handelns und ging durch ein 
Traumtor in Führung. Dieses glichen 
wir jedoch innerhalb von einer Minute 
im direkten Gegenangriff aus. Im 
weiteren Spielverlauf kamen wir immer 
besser ins Spiel, waren noch ein Stück 
näher am Gegner dran und gewannen 
immer mehr Zweikämpfe. Letzten 
Endes brachten wir das 1:1 über die 
Zeit von 120 Minuten, wobei sich der 
Gegner zwischen zweiter Halbzeit und 
Abpfiff fast keine ernstzunehmende 
Torchance herausspielen konnte. Auf 
der anderen Seite hatten wir kurz vor 
Schluss noch einmal die Möglichkeit, 
das Spiel vor dem Elfmeterschießen 
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zu entscheiden, nutzten die Chance 
jedoch nicht. Im Elfmeterschießen 
zeigte sich der Landesligist dann 
kaltschnäuziger und gewann das 
Pokalspiel mit 5:3. Die gezeigte 
Leistung kann für die Saison nochmal 
einen weiteren Schub bedeuten, denn 
in diesem Spiel ist jeder Einzelne über 
sich hinausgewachsen.
Auch am letzten Spieltag vor 
Redaktionsschluss zeigte die 
Mannschaft ihre Siegermentalität. Im 
Spiel gegen den BV Sturm Wissel, bei 
Dauerregen, war sie über 90 Minuten 
die spielbestimmende Mannschaft 
und fuhr mit einem verdienten 4:2 
die nächsten drei Punkte ein. Und so 
kommt es, dass unsere Erste nach acht 
Spieltagen mit 13 Punkten und einem 
Torverhältnis von 19:18 den sechsten 
Tabellenplatz belegt und sich so ein 
gutes Polster auf die Abstiegsränge 
aufgebaut hat. Allen Spielern ist 
natürlich bewusst, dass für das von 
den Trainern ausgegebene Saisonziel 
bis zum Mai noch mindestens ein Platz 
in der Tabelle gut gemacht werden 
muss. Wo die Mannschaft steht, wird 
sich in der Winterpause zeigen. Bis 
dahin stehen noch packende Partien,  

auch gegen einige Gegner aus der 
Tabellenspitze an. (Anmerkung der 
Redaktion: Das weitere Spiel gegen 
Vernum endete 2:2)

Es bleibt festzuhalten, dass die 
Mannschaft angekommen ist und 
richtig Bock auf die Kreisliga A 
hat. Erfreulich ist auch, dass Peter 
Bodden mit 10 erzielten Treffern die 
Torjägerliste der Liga anführt. Damit 
hat er sein erstes persönliches Ziel, 
zweistellig zu treffen, bereits erreicht. 
Ob er sein zweites Ziel, zweistellig auf 

der Waage zu sein, auch erreichen wird, 
bleibt abzuwarten. Wir halten euch da 
auf dem Laufenden. Sollte er weiter so 
treffen, wird die Mannschaft es ihm 
wohl verzeihen, sollte er das Ziel nicht 
erreichen. 
Auch in der nun folgenden nassen 
und kalten Jahreszeit freuen wir uns 
über jeden Zuschauer, der sonntags 
den Weg zum Sportplatz findet. Wir 
bedanken uns bei allen Unterstützern 
der Mannschaft und hoffen weiterhin 
auf eine erfolgreiche Saison. In diesem 
Sinne – bleibt sportlich!

Fußball

Oben von links: Trainer Nico Berendsen, Max Jürgens, Peter Bodden, Martin Dicks, Ruben Korgel, Jens 

Schwarz, Nils Blasberg, Christoph Remy, Ramon Rickes, Trainer Geert Derksen, sportlicher Leiter Gilbert 

Wehmen

Unten von links: Thomas Boekholt, Torben Möller, Michael Auclaur, Robert Kipp, Daniel Gunkel, Martin 

Peeters, Dominik Saat, Jan Peeters, Philip Peters
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Guter Saisoneinstand eine Klasse tiefer
Chefcoach Michael Lehmkuhl bisher zufrieden

(von Jannik Hermsen)

Jahrelang hat unsere Zweite 
Mannschaft quasi um den Abstieg in 
die Kreisliga C gebettelt. Mal waren 
es Spieler aus der 1. Mannschaft 
die uns retteten, mal waren andere 
noch schlechter, mal zogen andere 
zurück oder wir hatten Glück. Doch 
die letzten 3-4 Jahre waren oft 
nur schwere Kost in der Kreisliga 
B und endeten mit weitaus mehr 
Niederlagen, als Unentschieden und 
Siegen zusammen. Und so führte die 
erneute Verschlankung der B-Liga 
gepaart mit schwachen (Trainings-)
Leistungen vor der Saison 2019/20 
dann zum Abstieg. Doch nach der 
letzten Hinrunde schien wohl auch 
fast der Letzte einzusehen, dass 
der Abstieg vielleicht nicht das 
Schlechteste ist.

Die Gier nach Siegen war also 
geweckt und die Hoffnung, dass sich 
dieser ungewohnte Glückszustand in 
der Saison 2019/20 wieder öfter ein- 
stellen sollte, war vor der Saison 
groß. Und so fuhr man trotz 
durchschnittlicher Vorbereitung 
relativ optimistisch nach Kevelaer 

zum ersten Saisonspiel. Kreisliga 
C, sonntags um 12:30, das wird 
schon werden. Das Ende der 
Geschichte: 0:6. Völliges Entsetzen 
bei Trainer und Spielern aufgrund 
einer indiskutablen Leistung gegen 
einen für Kreisliga-C-Verhältnisse 
starken Gegner. Dennoch war die 
Laune geknickt, da sich unser 
Coach durchaus Hoffnungen 
macht, in dieser Saison ganz oben 
mitzuspielen.
Der Frust war groß. Das gute am 
Fußball ist jedoch, dass man das 
nur eine Woche später wieder gut 
machen kann. Mit dem SV Veert 
kam ein Gegner nach Kessel, der 
den Auftakt standesgemäß mit 
6:0 gewonnen hatte. Die ersten 
fragten sich, ob es in dieser Saison 
gleich so weitergehen würde. Aber 
die Optimisten sollten wieder 
einmal gewinnen. Ein starkes 2:1 
erkämpften und erspielten wir vor 
heimischen Publikum. Dieser Sieg 
sollte der Ausgangspunkt für eine 
Serie von sechs Siegen in Folge sein. 
Asperdens Erste (!!!!!) wurde im 
Derby mit 5:1 nach Hause geschoßen, 
Twisteden (5:3), Wetten (3:1), Weeze 
(5:1), Viktoria Goch (2:1) bekamen 

unsere Offensivstärke durchaus zu 
spüren. Hilfreich ist dabei natürlich, 
wenn man auf gestandene B-Liga 
Spieler wie Michael Dulder oder 
Dany Wischnewski ab und zu bauen 
kann. Etwas unnötig wurde dann in 
Lüllingen (1:3) verloren, ehe trotz 
schwacher Leistung Pfalzdorf mit 
4:2 besiegt werden konnte.

Der Hallo-Wach-Effekt vom ersten 
Spiel scheint wahrscheinlich 
zum genau richtigen Zeitpunkt 
eingetreten zu sein. Derzeit 
rangieren wird punktgleich mit dem 
Ersten auf Platz 4. Ob es für ganz 
oben reicht hängt dann auch mit der 
Unterstützung von unseren Alt-Stars 
aus der 1. Mannschaft zusammen. 
Der Saisonstart war aber schonmal 
in Ordnung.

Am Ende einer Saison steht dann 
auch immer die Mannschaftsfahrt. 
Ersten Tests zufolge wird diese 
wieder traditionell an Pfingsten 
abgehalten. Nach Willingen müsste 
jetzt wieder Mallorca auf dem 
Programm stehen. Aber vielleicht 
sind wir in diesem Jahr auch mal 
wieder für eine Überraschung 
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gut. Obwohl Mallorca im Mai, als 
Tabellenführer der Kreisliga C: klingt 
verlockend. Auch darüber werde ich 
euch natürlich auf dem Laufenden 
halten. 

P.S.: Sollte diesen Text ein Post- oder 

Paketbote lesen. Ist es möglich, dass 
ein Paket mit unseren neuen Trikots, 
noch immer irgendwo in einem 
deutschen Paketzentrum liegt? Der 
Besteller ist sich 100% sicher, dass 
er unsere neuen Trikots bereits vor 
sechs Monaten bestellt hat. Leider 

ist bis heute nichts eingetroffen. 
Die Löcher in unseren Stutzen sind 
mittlerweile größer als in unserer 
Abwehr.

Oben von links: Trainer Michael Lehmkuhl, Jan Peeters, Timo Wischnewski, Daniel Otto, Gerd-Jan Schiks, Thomas Voss, Tim Zillmann

Unten von links: Christian Rotzoll, Simon Binn, Florian Moritz, Daniel Gunkel, Stefan Janhsen, Kevin Seiffert, Uwe Schmidt, Jonas Güth

Trauerhilfe Niederrhein

An der Molkerei 13a, 
47551 Bedburg-Hau 

Inh. Ralf Aunkofer

Drei Besta�ungshäuser unter einem Dach

Besta�ungen
Flören 02823/4191111
Janssen 02821/6110
Görtzen-Heynen 02824/2205

Eine würdevolle und Individuelle Verabschiedung
ist durch eigene Trauerhallen möglich.

e-mail: info@trauerhilfe-niederrhein.de / www.trauerhilfe-niederrhein.de

Wir stehen Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung.
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Eutin und Arnoldsweiler
Die Zeltlager der Jahre 1987 und 1989

(von Jannik Hermsen)

Es geht weiter mit der Reihe der 
vergangenen Zeltlager. Im nächsten 
Jahr feiert das Lager sein 50-jähriges 
Bestehen. Ein Rückblick auf das 18. 
und 19. Lager kurz vor der Wende.

Eutin 1987
Im Jahr 1987 ging es nach Eutin 
in den hohen Norden ins schöne 
Schleswig-Holstein. In diesem Jahr 
war das Lager aber ausnahmsweise 

nicht auf einem Sportgelände 
untergebracht. 
Der Gastgeber des 18. Lagers war Karl 
Stenmanns, ein ehemaliger Aktiver 
der SpVgg Kessel, der mittlerweile in 
den hohen Norden gezogen ist. 
Karl war selber noch Teilnehmer 
und Betreuer im Lager und daher 
bestens mit dem Zeltlager vertraut. 
Auf seinem großflächigen Anwesen 
in Großmeinsdorf fand die Gruppe 
den idealen Platz für ihr Zelt. Das 
Zeltlager 1987 betreuten vom 18. Juli 

bis zum 26. Juli die Betreuer Herbert 
Blömer, Theo Erps, Hans-Gerd Mülder 
und Henne Stenmanns.
Die Teilnehmer hießen: Raimund 
Czesnik, Norbert Eberhard, Georg 
Elbers, Michael Flören, Michael 
Groesdonk, Michael Hau, Gregor 
Henkel, Andre von Heynsbergen, 
Andreas Lamers, Markus Lamers, 
Andreas Marks, Andreas Müskens, 
Jochen Remmen, Andre Spielmann, 
Marko Verrieth und Michael Wegenaer.
Witterungsbedingt offenbarte Petrus 

Aus dem Verein

Das Eutiner Schloss 
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bereits am Anreisetag was kommen 
sollte: Regen. Der Schwerpunkt der 
Aktivitäten lag auch aufgrund der 
Lage auf Ausflugsfahrten. Gestartet 
wurde mit einer fünf-Seen-Fahrt in 
Malente. Eine Tagestour ging nach 
Lübeck, wo eine Hafenrundfahrt 
anstand. Auch Travemünde fand 
großen Anklang. Zudem ließ man 
sich auch die Karl-May- Festspiele 
in Segeberg nicht entgehen. Bei den 
sportlichen Aktivitäten standen 
Schwimmen und Tischntennis im 
Vordergrund. Das Testspiel gegen die 
B-Jugend vom Eutin 08 ging leider 
mit 1:5 verloren.

1989 Arnoldsweiler
Das 19. Zeltlager fand erst zwei 
Jahre später in Arnoldsweiler statt. 
Im Vergleich zu Eutin fand das 
Zeltlager fast vor der Haustüre statt. 
Arnoldweiler, ein Stadtteil von Düren, 
war das Ziel. Den Fußballkennern 
fallen bei Düren vielleicht auch 
noch heute die Namen Karl-Heinz 
Schnellinger, Wilfried Hannes oder 
Toni Schumacher ein. Bekannte 
Profis, deren Laufbahn einst in Düren 
begann.

Unser Gastgeber war der FC 
Viktoria Arnoldsweiler, ein reiner 
Fußballverein, der damals bereits seit 
25 Jahren in der Landesliga spielte 
und zu den Top-Amateuerklubs 
der Umgebung zählt. Auch heute 
kickt die Mannschaft noch in der 
Mittelrheinliga und ist damit ähnlich 
stark wie der FC Kleve. Vom 24. 
Juni bis 2. Juli betreuten Hermann 
Emmers, Theo Erps, Hans-Gerd 
Mülder und Heinrich Stenmanns 
folgende Schützlinge:

Sascha van Bergen, Patrick Daams, 
Norbert Eberhard, Sven Eberhard, 
Georg Elbers, Marc Groesdonk, Arne 
Janßen, Christian Janßen, Daniel 
Loock, Markus Martens, Andre 
Mlynarczyk, Stephan Stoffelen, 
Dominik Vallen und Rainer Wegenaer.
Die Woche stand im Zeichen 
spielerischer Betätigung. Fußball, 
Fußballtennis, Tischtennis, 
Minigolf, ein Orientierungsspiel 
im Ort, das Bärenspiel und eine 
Nachtwanderung mit Henne als 
„Geist“ sorgten für Abwechslung. Da 
war es nicht weiter tragisch, dass nur 
am ersten Sonntag eine Erfrischung 
im Dürener See möglich war, da 

danach die Temperaturen merklich 
zurückgingen.

Großes Interesse fand eine Fahrt zum 
Tagebauaussichtspunkt Hambach 
der rheinischen Braunkohlewerke. In 
einer Zeit, in der der Klimaschutz noch 
nicht auf Top 1 der Diskussionsliste 
stand, sicherlich ein interessantes 
Ziel. Aber auch schon damals 
kannte man die Diskussionen um 
die Braunkohle. Top-Ereignis war 
die Tagestour ins Phantasialand 
nach Brühl. Das Lager wurde mit 
einem Freundschaftsspiel gegen 
eine Mannschaft des Gastgebers 
abgeschlossen. Das Ergebnis ist 
leider nicht bekannt.

Vielleicht könnten wir schlussendlich 
noch die Frage klären, warum es im 
Jahr 1988 kein Lager gab. Über eine 
Rückmeldung würde ich mich freuen.
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Fehlstart am grünen Tisch
Coach Georg Kröll schaut auf die bisherige Spielzeit

(von Georg Kröll)

Ohne die Stammspielerinnen Kristina 
Derks und Janina Verhaag, die 
urlaubsbedingt fehlten sowie die 
verletzte Patrizia Hülsken, starteten 
die Damen der SpVgg Kessel in die 
Landesligasaison 2019/20 in Krefeld 
Hüls. Gegen eine äußerst aggressiv 
und teilweise sehr unsportlich 
auftretende Mannschaft galt es 
in erster Linie Ruhe zu bewahren 
und sich nicht durch die vielen 
versteckten Fouls provozieren zu 
lassen. Dies gelang fast durchweg, 
und so stand es nach dem dritten 

Viertel gegen die Manndeckung 
spielenden Gegner hochverdient 
47:31. Im Schlussviertel fanden die 
Krefelder Damen aber immer besser 
ins Spiel und trafen gegen die mit 
einer Zonenverteidigung spielenden 
Kesseler von allen Positionen 
außerhalb der Zone, so dass es 
zwei Minuten vor Spielende 56:56 
stand. Unsere Damen behielten 
dann aber die Nerven und trafen 
ihrerseits in den letzten Minuten, 
während man die beste Spielerin der 
Krefelder Damen in Manndeckung 
nahm und sie so aus dem Konzept 
brachten. Der Endstand von 67:59 

bedeutete zunächst einen sehr 
gelungenen Saisonstart in die zweite 
Landesligasaison, wenn es da nicht 
einen ärgerlichen Eintragungsfehler 
im Mannschaftsmeldebogen beim 
Verband gegeben hätte, der den Sieg 
in eine 0:20 Niederlage gewandelt 
hat. So war die Mühe vergebens und 
Kessel stand mit leeren Händen da. 

Eine Woche später folgte das 
erste Heimspiel, immer noch 
ersatzgeschwächt, gegen die starken 
Damen von der ETB SW Essen. Kessel 
begann sehr selbstbewusst und lag 
nach dem ersten Viertel lediglich 
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einen Punkt zurück. Im Spielverlauf 
konnte Kessel zwar im Rahmen 
seiner Möglichkeiten das Spiel 
landesligatauglich mitspielen, doch 
die Essener Damen waren einfach 
technisch und körperlich überlegen 
und konnte somit den ungefährdeten 
65:42 Sieg für sich verbuchen. 

Im dritten Spiel galt es bei der 
Zweitvertretung von Basket 
Duisburg zu bestehen. Kristina 
Derks und Patrizia Hülsken fehlten 
immer noch, aber die beiden ersten 
Spiele hatten gezeigt, dass man  

dennoch wesentlich stärker als 
in der Vorsaison war. Das Spiel in 
Duisburg gestaltete sich daher 
auch dementsprechend äußerst 
spannend. Eine Partie auf Augenhöhe 
ließ schon früh vermuten, dass es 
durch Kleinigkeiten entschieden 
würde. Duisburg gewann die erste 
Halbzeit knapp mit 31:26, während 
Kessel in der zweiten Hälfte 
zunächst zulegte, so dass es kurz 
vor Spielende nur noch 59:57 für 
Duisburg stand. Und genau da kamen 
die besagten Kleinigkeiten ins 
Spiel.  Kessel verteidigte vorbildlich 
und verhinderte weitere Körbe der 

Gegnerinnen, ließ dann aber selber 
gute Chancen zum Korberfolg durch 
mangelnde Konzentration liegen, so 
dass es beim Zweipunkterückstand 
blieb und der Saisonstart nun leider 
doch missglückt ist. 

Eine mehrwöchige Spielpause gibt 
jetzt Gelegenheit, sich zu sammeln 
und mit neuer Energie an die 
nächsten Spiele heranzugehen, um 
das Saisonziel Klassenerhalt dann 
wieder mit voller Besetzung in Angriff 
zu nehmen.
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Sieben Titel in sechs Tunieren
Unglaubliche Bilanz unserer Alt-Herren

(von Olli Hülsmann)

Liebe Freunde des gepflegten 
Ballsports,
 
es ist tatsächlich so gekommen wie 
vor Wochen angekündigt:
 
Die Alten Herren haben in diesem 
Kalenderjahr alle Turniere an denen 
wir teilgenommen haben, als Sieger 

verlassen. Der Dank der Mannschaft 
gilt natürlich unserem Bomber, was 
wären wir nur ohne dich lieber Jörn.

Diese Siegestour, ist noch keiner 
Truppe aus dem Gocher Stadtgebiet 
gelungen. Umso größer war 
die Feier bei unser jährlichen 
Mannschaftsfahrt ins schöne 
Sauerland. Unser Reiseleiter Stocki 
hat sich mächtig ins Zeug gelegt, es 

war wie immer ein Erlebnis. Unser 
neuer Oberkellner Lars G. hat seinen 
Bruder Jörn als jüngster Teilnehmer 
abgelöst und für reichlich Nachschub 
an Kaltgetränken gesorgt.

Die nächste Tour ist gesichert, 
wir fahren auch 2020 wieder ins 
Sauerland.
Es hat sich ein Sponsor bereit 
erklärt die Alt Herren Mannschaft 

ANDY BREITENFELD

Bahnweg 3  47574 Goch-Asperden
Fon: 02823 18668  Fax: 41126

Mobil: 0173 5303965
Internet: www.gossens-objekteinrichtungen.de
E-Mail: info@gossens-objekteinrichtungen.de

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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2021 nach Mallorca einzuladen, die 
Voraussetzung ist relativ einfach, 
alle Turniere 2020 zu gewinnen. 
Wenn das nicht Anreiz genug sein 
sollte, ja was denn dann?

Ein weiterer Sponsor hat uns sehr, 
sehr schöne neue Trikots geliefert, 
hierfür unserem Tobi T. als Vermittler 
ein großes Lob von allen Mitspielern.

Die neuen von uns selbst bezahlten 
Trainingsjacken/Hosen, sind einfach 
ein Hingucker, auch hier für deine 
Arbeit ein großes Dankeschön lieber 
Tobi T.
 
Viel mehr gibt es nicht zu berichten, 
nur noch ein kleines Detail, der 
AH Abteilung wurde das Cover der 
nächsten Ausgabe versprochen Wir 
versprechen, es lohnt sich darauf zu 
warten.

Fußball
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Bandenwerbung offiziell eingeweiht
Zum ersten Heimspiel kamen zahlreiche Sponsoren

(von Jannik Hermsen)

Zum ersten Sponsorentag Ende 
August wurden alle unsere Sponsoren 
rechtherzlich eingeladen. 
Sowohl die „alten“ Sponsoren aus 
dem Sportmagazin als auch die 
„neuen“ Bandenwerber fanden sich 
am Abend des ersten Heimspiels 
gegen den Uedemer SV am Sportplatz 
zusammen. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch unseren 1. Vorsitzenden 
Thomas Kriege präsentierte ich die 
Grundstruktur und die Historie des 
Vereins, so dass unsere Sponsoren 
auch wissen, wofür sie eigentlich 
ihr Geld investieren. Zudem wurden 
sie auf ein-zwei Kaltgetränke und 
Gegrilltem eingeladen. Zudem 
wurden gemeinsam mit der 1. 
Mannschaft noch Fotos geschossen. 
Es war ein wirklich sehr gelungener 
Abend, der für einige erst weit nach 
dem Spiel der 1. Mannschaft endete. 

So ein Treffen könnte wahrscheinlich 
in naher Zukunft wiederholt werden. 

Noch einmal Danke für euer 
Engagement.
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IHRE VORTEILE
 Postversand ab 0,26 €
 keine Mindestmengen
 keine Mindermengenzuschläge
 keine Gewichtsstaffel bei Briefen
 kostenlose Abholung vor Ort
 kein Vorsortieren erforderlich
 einfache und verständliche Tarifstruktur
 übersichtliche Monatsabrechnungen
 keine Vertragsbindung

POSTSERVICE NIEDERRHEIN GESCHICKT ... GESPART!

Postservice Niederrhein GmbH

Daimlerstraße 7
D-47574 Goch
Fon: +49 (0)2823 928520

www.ps-n.de



17
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de Aus dem Verein

Verschiedenes

Spende
Nach dem Aufstieg in die Kreisliga 
A durften sich die Spieler der Ersten 
Mannschaft über neues Spielmaterial 
freuen: 
In der Sommervorbereitung wurden 
der Mannschaft insgesamt 20 neue 
Derbystar Trainingsbälle überreicht. 
Diese Aufgabe ließ sich der Sponsor, 
dem wir an dieser Stelle nochmal 
ganz herzlich danken möchten, das 
Zentrum für Zahnmedizin Schwiebbe, 
Schmitt & Partner natürlich nicht 
nehmen. 
Stellvertretend für die Praxis 
schaute der Zahnarzt und ehemalige 
Spieler der Ersten Mannschaft Paul 

Schwiebbe persönlich beim Training 
vorbei und überreichte den beiden 
Trainern Geert Derksen und Nico 

Berendsen symbolisch die neuen 
Bälle mit denen nun auf Torejagd 
gegangen werden soll.

Dritte Mannschaft mit
durchwachsenem Start
Für unsere Dritte hat es in dieser 
Ausgabe leider nur für eine Randnotiz 
gereicht. Nach 9 Spieltagen rangiert 
die Elf vom Trainerduo van de 
Pasch/Michels im Tabellenkeller. 
Ein Zwischenfazit der bisherigen 
Saison gab Bernd van de Pasch ab: 
„Wir haben eine sehr starke Gruppe 
erwischt. Trotzdem waren einige 
Punktverluste vermeidbar. Wir wollen 

bis zum Winter aber noch Punkte 
holen. Positiv ist aber die Beteiligung. 
Pro Spiel haben wir immer 14 Mann 
oder sogar oft mehr zur Verfügung! 

Kunstrasenplatz
Baubeginn des neuen 
Kunstrasenplatzes in Asperden 
ist der 1. November 2019. Im 
Zuge der Bauarbeiten werden 
sowohl die Senioren- als auch die 
Jugendmannschaften vom SV 
Asperden bzw. der JSG auf die Plätze 
in Kessel oder Hassum ausweichen. 
Geplant ist die gemeinsame Nutzung 
des Kunstrasenplatzes ab der 
kommenden Saison. 
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Übersicht Jugendmannschaften
Unsere Jugend spielte eine gute Rolle im Kreis

Insgesamt 13 Jugendmannschaften 
gehen zwischen der A-Jugend und 
der F-Jugend an den Start. Zusätzlich 
kicken auch noch unsere Bambinis. 
Nach zehn Spieltagen gibt es eine erste 
Übersicht über den Saisonstart in allen 

Jugendbereichen. Durch den Abstieg 
aus der Leistungsklasse in der A-, B- 
und C-Jugend im letzten Jahr spielen 
alle Mannschaften in der Kreisklasse. 
Interessierte könnten sich auf der 
Homepage der DJK Ho-Ha (djk-hoha.

de) über alle Jugendmannschaften 
und deren Trainingszeiten informieren. 
Die Jugend spielt in einer gemein-
samen Spielgemeinschaft aus der DJK 
Hoha, dem SV Asperden und der SpVgg 
Kessel (seit 2015/16).

A-Jugend	 (Saison 2019 / 2020)
Spielklasse:	 Kreisklasse 2
Trainer:	 Frank Lampe und Bernd Lamers
Betreuer:	 Nils Blasberg
E-Mail:	 a1junioren@djk-hoha.com
Training:	 Montags und Mittwochs von 19:30-21:00 Uhr jeweils auf dem Sportplatz in Kessel
Heimspiele:	 Heimspiele: Sportplatz Kessel, Wunschspielzeit Sonntags um 11:00 Uhr

B1-Jugend
Spielklasse:	 Kreisklasse 1
Trainer:	 Manfred Voss, Jörg Rossmüller
Torwarttr.:	 Heinz Fourné
E-Mail:	 b1junioren@djk-hoha.com
Training:	 Dienstags von 18.30-20.00 Uhr und Donnerstags von 18:00-19:30 Uhr (je Sportplatz in Asperden)
Heimspiele:	 Sportplatz Asperden, Wunschspielzeit Samstag 11:00 Uhr

B2-Jugend	 (Saison 2019 / 2020)
Spielklasse:	 Kreisklasse 2
Trainer:	 Lucas Janßen
Betreuer:	 Dirk Bauer
E-Mail:	 b2junioren@djk-hoha.com
Training:	 Montags von 18:00-19:30 Uhr in Hassum und Donnerstags von 18.00-19.30 Uhr in Asperden
Heimspiele:	 Sportplatz Hassum, Wunschspielzeit Samstag 11:00 Uhr

GmbH

- Neubauten
- Umbauten

- Reparaturen
- Kernbohrungen

- Diamantsägearbeiten
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C1-Jugend	
Spielklasse:	 Kreisklasse Nord 1
Trainer:	 Jochen Janßen, Rainer Brons (0162 / 3212245)
Betreuer:	 -
E-Mail:	 c1junioren@djk-hoha.com
Training:	 Dienstags und Donnerstags von 18:00-19:30 Uhr jeweils auf dem Sportplatz in Kessel
Heimspiele:	 Sportplatz Kessel, Wunschspielzeit Samstag 14:45 Uhr

C2-Jugend	
Spielklasse:	 Kreisklasse Nord 2
Trainer:	 Peter Reffeling, Karsten Westerhoff und 
	 Klaus Scheme
E-Mail:	 c2junioren@djk-hoha.com
Training:	 Montags und Donnerstags von 17:30-19:00 Uhr jeweils auf dem Sportplatz in Asperden
Heimspiele:	 Sportplatz Asperden, Wunschspielzeit Samstag 14:45 Uhr

C3-Jugend	
Spielklasse:	 Kreisklasse Nord 2
Trainer:	 Twan Jacobs
Co-Trainer:	 Finn Kösters
E-Mail:	 c3junioren@djk-hoha.com
Training:	 Dienstags und donnerstags von 17:30-19:00 in Asperden
Heimspiele:	 Sportplatz Asperden, Wunschspielzeit Samstag 13:00 Uhr

D-Jugend	 (Saison 2019 / 2020)
Spielklasse:	 Kreisklasse Nord 1
Trainer:	 Heinz Schubert, Florian Diebels
Betreuer:	 -
E-Mail:	 d1junioren@djk-hoha.com
Training:	 Dienstags und Donnerstags von 17:30-19:00 Uhr jeweils auf dem Sportplatz in Hassum
Heimspiele:	 Sportplatz Hassum, Wunschspielzeit Samstag 15:00 Uhr



20
Sportmagazin SPVGG Kessel | Ausgabe 3 | November 2019

E1-Jugend	
Spielklasse:	 Kreisklasse Nord 2
Trainer:	 Thomas Grootens (0173 6321218)
Betreuer:	 Nina Minor und Wouter Ordelmann
E-Mail:	 e1junioren@djk-hoha.com
Training:	 Montag, 18:00-19:15 Uhr, Sportplatz Hassum, Mittwochs 18.00-19.15 Uhr auf dem Sportplatz in Kessel
Heimspiele:	 Sportplatz Hassum, Wunschspielzeit Samstag 11:00 Uhr

E2-Jugend	 (Saison 2019 / 2020)
Spielklasse:	 Kreisklasse Nord 5
Trainer:	 Andre Giesen, Thomas Lürwer und Domenik Janßen
Betreuer:	 Daniel Schulte und Jannis Hannen
E-Mail:	 e2junioren@djk-hoha.com
Training:	 Mittwochs, 18:00-19:15 Uhr auf dem Sportplatz in Hassum
Heimspiele:	 Sportplatz Hassum, Wunschspielzeit Samstag 11:00 Uhr

F1/F2-Jugend
Spielklasse: Kreisklasse Nord 1 
(Block 1)
Trainer: Thorsten Dahms, Marcel 
Raadts, Michael Janßen, Francesco 
Coenen
E-Mail: f1junioren@djk-hoha.com
Training: Mittwoch, 18:00-19:00 Uhr, 
Sportplatz Kessel, Freitags 17.30-
18.30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Hassum
Heimspiele:	 Sportplatz Kessel, 
Wunschspielzeit Samstag 10:00 Uhr

F3-Jugend
Spielklasse: Kreisklasse Nord 4 
(Block 1)
Trainer: Michael Verbeek, Bärbel 
Velder, Stefan Koppers
E-Mail: f3junioren@djk-hoha.com
Training: Mittwoch, 17:45-19:00 Uhr 
auf dem Sportplatz in Hassum
Heimspiele:	 Sportplatz Hassum, 
Wunschspielzeit Samstag 10:00 Uhr

F4-Jugend
Spielklasse: Kreisklasse Nord 2 
(Block 1)
Trainer: Björn Tönnißen, Florian 
Stulier, Andre Spielmann
Betreuer: Jordy Burghmans
E-Mail: f4junioren@djk-hoha.com
Training: Mittwoch, 17:15-18:30 Uhr, 
Sportplatz Asperden
Heimspiele:	 Sportplatz Asperden, 
Wunschspielzeit Samstag 10:00 Uhr

Fußball

 
Technik Center Kessel 

Beratung Verkauf Reparatur 

 
Altsteeg 2, 

47574 Goch-Kessel 
Tel.: 02827-925 97 97  Fax: 02827-925 97 99 

Inhaber: Rolf Kempkes 
Technik-Center-Kessel@t-online.de 

Husqvarna-Gardena-Batavus 

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen
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(von Jannik Hermsen)

Von Teilnehmerzahlen weit über 100 
Mitgliedern wagen wir ja nicht zu 
träumen an einem Donnerstagabend, 
jedoch ist die Teilnahme von 31 
stimmberechtigen Mitgliedern 
ernüchternd. Wenn von diesen 31 
Teilnehmern noch knapp 10 dem 
derzeitigem Vorstand angehören, 
ist die Teilnehmerzahl noch 
ernüchternder. Ob es am Termin lag 
weiß ich nicht. Na gut, was sich in 
der knappen Stunde im Vereinslokal 
ereignete, war alles andere als 
spannend. Denn in der SpVgg gibt 
es derzeit keine so nennenswerten 
Probleme, als das dies zu größeren 
Schwierigkeiten führen musste.

Nach der Begrüßung durch unseren 
1. Vorsitzenden Thomas Kriege 
begann die Sitzung wie üblich mit 
dem Totengedenken für unsere 
verstorbenen Vereinsmitglieder. 
Insbesondere unsere Alt-Herren 
trauerten um ihren langjährigen 
Obmann Willy van Offern, der sich in 
den vergangenen Jahren tatkräftig 
um den Fortbestand unserer Alt-
Herren verdient gemacht hat. Der 

anschließende Geschäftsbericht 
unserer frisch gebackenen Mutter 
Jasmin Pabst fiel positiv aus 
(s. folgende Seite). Und auch 
der scheidende Finanzminister 
Matthias Plur konnte in seinem 
Kassenbericht von einer stabilen 
Kassenlage sprechen. Wie immer 
bescheinigten die Kassenprüfer 
(dieses Mal Johannes Schmidt und 
Bernd Thönnessen) dem Kassenwart 
eine vorbildliche Kassenprüfung. 
Als Beamter ist dies natürlich 
selbstverständlich. 

Die anschließenden Berichte aus den 
Abteilungen fielen unterschiedlich 
lang aus. Die Alt-Herren untertrieb 
ein wenig mit der Aussage „das alles 
in Ordnung“ sei. Wie dem Bericht in 
dieser Ausgabe entnommen werden 
kann, ist alles mehr als in Ordnung. 
In der Fußball-Jugend tritt der 
bisherige Jugendobmann Michael 
Auclair zurück. Es konnte jedoch 
schnell Ersatz gefunden werden: 
Bernd Lamers und Heinz Elbers 
übernehmen den Posten gemeinsam. 
Ursprünglich war dieser sogar mal auf 
drei Schultern aufgeteilt. Ebenfalls 
kurz und knackig machte es der 

zukünftige Karnevalsprinz Achim 
Verrieth, der von zwei erfolgreichen 
Kappensitzungen sprechen konnte 
und auch nochmal den Einsatz der 
Kesseler Büttenredner lobte. Die 
Basketballer legten ein gemischtes 
Fazit vor; in der Tanzgarde tanzen 
momentan 7 aktive Tänzerinnen 
zwischen 8 und 11 Jahren. Ein 
Gardetanz ist derzeit in Vorbereitung. 
Das Damenturnen und Pilates von 
Anne Stoffelen erfüllen sich weiterhin 
großer Beliebtheit. Dies gilt noch 
mehr für unser Kinderturnen bei 
Judith Erps. Es besteht momentan 
eine große Warteliste, die derzeit 
auch aufgrund von Personalmangel 
schwer abzuarbeiten ist. Für eine 
sichere und sinnvolle Aufstockung 
der Gruppe braucht Judith einfach 
mehr Unterstützung. 

Unter dem Punkt Ehrungen fand 
zunächst nicht wie üblich die 
Auszeichnungen der Jubiläen statt. 
Sondern Matthias Plur erhielt eine 
kleine Laudatio für seine jahrelange 
Arbeit als Kassenwart. Mit der 
Jahreshauptversammlung hat 
Matthias das Amt als Kassenwart 
niedergelegt. Auf seine Leistungen 

Kaum Resonanz bei der Jahreshauptversammlung
Enttäuschende Teilnehmerzahl bei erfreulichen Inhalten
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für die SpVgg Kessel blickte Jannik 
Hermsen kurz zurück. Für seine 
Tätigkeit wurde ihm anschließend 
auch noch ein kleines Geschenk 
bereitet. Für die Zukunft natürlich 
alles Gute. Aber ich bin mir sicher, 
dass Matthias uns in welcher Form 
auch immer, weiterhin unterstützend 
zur Seite stehen wird. Insgesamt 
hätten acht Mitglieder für eine 
25-jährige Mitgliedschaft geehrt 
werden sollen. Da jedoch keiner 
der acht anwesend war, wird dieser 
Punkt in einem weniger offiziellem 
Rahmen nachgeholt.
Einzig nennenswerte Änderung 
im Vorstand ist die Wahl von Josef 
„Jupp“ Wißen als Nachfolger für 
Matthias Plur im Vorstand. Aus 
gesundheitlichen Gründen war Jupp 
jedoch am Tag der Wahl verhindert. 
Er hatte jedoch im Vorfeld schriftlich 
seine Bereitschaft erklärt, den 
vakanten Posten zu übernehmen. 

Neue Kassenprüfer sind Irmgard 
Kruse und erneut Bernd Thönnessen. 
Auf eine detaillierte Erklärung der 
anschließenden Satzungsänderung 
verzichte ich an dieser Stelle um  

euch nicht weiter zu langweilen. Es 
war in der Tat nicht die spannendste 
aller Sitzungen. Aber Langweile kann 

ja auch manchmal einfach schön 
sein.

Eines der Highlights des Jahres: Das Badewannenrennen am 1. Mai

Das sportliche Highlight des letzten Geschäftsjahres: Der Aufstieg in die A-Liga
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Geschäftsbericht der SpVgg Kessel e.V. 1946
für das Geschäftsjahr 2018 / 2019
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(von Theo Peters)

Es war ein freundschaftliches Treffen 
im Sommer diesen Jahres zwischen 
Theo Peters und Hermann Emmers, 
der die Sache ins Rollen brachte. 
Wie immer wenn man sich sieht, 
wurde auch über die gemeinsame 
fußballerische Vergangenheit 
gesprochen. Dieses Mal jedoch 
besonders intensiv: Der Beginn 
einer jahrelangen Zugehörigkeit der 
Hülmer in der SpVgg Kessel jährt 
sich in diesem Jahr zum 50. Mal. Vor 
50 Jahren wurden zahlreiche Hülmer 
von einem auf den anderen Tag 
Mitglieder in unserem Verein. Und das 
sollte bei einem großen Wiedersehen 
bei Stoffelen gefeiert werden.

Auf Initiative von Hermann Emmers 
und Theo Peters wurden etwa 50 
Personen eingeladen, die zum Kreis 
derjenigen gehören, die ab 1969 das 
Trikot der SpVgg getragen haben. Im 
Juni 1969 war die fußballerische 
Klasse in der A-Jugend nicht gerade 
herausragend. Der damalige Trainer 
Theo Erps stöhnt: „Als ich damals die 
Kabine abgeschlossen habe, stand  

es meist schon 3:0 für den Gegner.“ 
Es fehlte damals sowohl an Quantität 
als auch an Qualität in der A-Jugend. 
Und da wurde die Freundschaft 
zwischen Gerd Thönnessen (Kessel) 
und Theo Spans (Hülm) zum 
Glücksfall für unseren Verein. Durch 
Vermittlung der beiden kam es am 
04.10. 1969 zu einem Testspiel 
zwischen der A-Jugend der SpVgg 
Kessel und der Hülmer Landjugend. 
Die Hülmer konnten das Spiel glatt 
für sich entscheiden. Danach wurden 
alle Hülmer eingeladen, sich der 
SpVgg anzuschließen. Und das taten 
einige auch. Bereits am kommenden 
Tag, dem 05. 10. 1969, schossen die 
Neuzugänge aus Hülm die A-Jugend 
zu einem 6:2 über Schottheide. Es 
sollte der Beginn einer jahrelangen 
Verbindung zwischen Hülm und 
Kessel sein. Viele der Gäste sind 
auch heute noch Mitglieder. Nicht 
nur zufällig feiern in diesem 
Geschäftsjahr gleich 10 Mitglieder ihr 
50-jähriges Jubiläum.

Zum 50- jährigen Jahrestag 
erschienen deshalb am 19. Oktober 
diesen Jahres 40 ehemalige Spieler, 
Betreuer oder Gönner dieses 

Kreises, der später vor allem im 
Jugendbereich und in der Reserve 
auf sich aufmerksam gemacht hat. 
Einige wenige der Hülmer stießen 
jedoch auch bis in die Erste vor. „Es 
war eine klasse Zeit. Daran wollten 
wir erinnern“, sagt Mitorganisator 
Theo Peters. 

Die einstige Mannschaft hat sich 
mittlerweile verstreut; einige 
wohnen im hohen Norden, auch aus 
Düsseldorf und Neukirchen-Vluyn 
wurde die Reise angetreten. Nach 
dem Betrachten von einigen Fotos 
aus der damaligen Zeit entwickelte 
sich ein netter und geselliger 
Abend in unserem Vereinslokal, 
in dem so viele fröhliche Stunden 
verbracht wurden.  Nach einer kurzen 
Begrüßung durch die Organisatoren 
wurden einige Zuordnungsspiele 
gespielt, um die Erinnerungen an 
damals aufzufrischen. Bilder und 
zahlreiche Anekdoten wurden im 
Laufe des Tages gesichtet und 
ausgetauscht. Es entwickelte sich 
eine Art „Familientreffen“.

Aufgrund ihrer Verdienste um 
unsere Mannschaft wurden auch 

Kessel-Hülmer Freundschaft wird gefeiert
Treffen nach 50 Jahren bei Stoffelen
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die damaligen Vereinswirte Martha 
und Heiner Stoffelen eingeladen. 
Das gilt auch für Monika Tönisen 
(geb. Giesbers) und Helene Ophey 
(geb. Giesbers), die sich ebenso wie 
ihre Mutter Hanna immer wieder für 
uns eingesetzt haben oder mit uns 
das ein oder andere Bier getrunken 
haben. Ein besonderes Lob muss an 
dieser Stelle jedoch auch an unsere 
damaligen Trainer, Theo Erps und 

Franz Giesbers gehen. Diese waren 
Garanten für diese Hülm-Kesseler 
Freundschaft, aus denen lange 
Freundschaften und sogar Ehen 
entstanden sind. Eines stand am 
Abend fest: ein Wiedersehen soll 
relativ schnell erfolgen.

von links nach rechts: Hans-Peter van Loveren, Monika Tönisen (geb. Giesbers), Arno Janssen, Theo Coenen, Helene Ophey (geb. Giesbers), Arnold Lamers, 

Norbert Opgenorth, Theo Erps, August Dahms (verdeckt), Theo Peters, Theo Kuypers, Rudi Verhaagh, Bernd Verhaagh, Helmut Mülder (knieend), Gerd 

Thönnissen, Hermann Metzelaers, Johannes Voß, Herbert Blömer, Franz Verhaagh, Henne Stenmanns, Hanna Giesbers, Josef Jansen (stehend oben), 

Hermann Emmers (sitzend, Kessel-Trikot), Hermann Auclair, Georg Dicks (helles Hemd), Willi Coenen, Wim Drießen, Hans-Gerd Mülder, Hubert Dicks (Augen 

geschlossen), Heinz Erps, Martha Stoffelen, Heiner Stoffelen

Die Erfolgstrainer von damals: Theo Erps und 

Franz Giesbers

 

 

Seit fast 90 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner für: 

 
- Taxi 
- Krankenfahrten 
- Bestrahlungsfahrten 
- Dialysefahrten 
- Rollstuhltransport 
- Flughafentransfer 
- Gruppenfahrten (bis 8 Personen) 

02823-3738 
www.taxi-wolff.de 
 

Taxi Wolff GmbH & Co. KG · Benzstr. 38 · 47574 Goch 
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AUFLAGE
1.000 Exemplare

Anonym eingereichte Leserbriefe werden nicht ver-

öffentlicht. Im Interesse eines lebendigen Meinungs-

austausches sind Leserbriefe zu Vereinsthemen stets 

Willkommen. Die Redaktion behält sich Kürzungen von 

Leserbriefen und Beiträgen vor. Mit Namen gekennzeich-

nete Beiträge decken sich nicht zwangsläufig mit der 

Meinung der Redaktion.

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 26.11.2019.

Geburtstage
30 Jahre
Annemarie Schwiebbe	 22.11.1989

60 Jahre
Monika Tönisen	 19.11.1969
Werner Volkmann	 28.11.1969

Vereinszugehörigkeit 
50 Jahre
Theo Peters	 05.10.1969
Franz Verhaag	 05.10.1969
Hermann Emmers	 05.10.1969

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.



• Trocken-/Akustikbau
• Montagearbeiten
• Reparaturen
• Bodenbeläge
• Double-Wood Gartenmöbel

DOMUS gGmbH

Jurgensstraße 26
47574 Goch

Telefon 02823 9298344
Telefax 02823 9298355

E-Mail info@domus-gebaeudepflege.de
Internet www.domus-double-wood.de




